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^a ich die vor jwey Jahren herausgegebene Erläueerte Reihe
der PfÄzgraven zz» Ach>en oder in Nledcrloehnttge»
von ihrer Anordnung an biß auf Heinrich von Z.ach

pfalzgraven bey Rhein weiter fortzuführen unternehme, so möchte
eine Fortsetzung nunmehr überflüssig scheinen, da endlich die Pfalzgrav-
tlche beschichte das anscheinende Glück hat, durch die voriges Jahr
gestiftete Kurpfälzische Akademie und die unterstützte gesellschaftlicheAr¬
beiter der verdienstvollenMitglieder der historischen Klasse einen weit
grossem G rad der Vollkommenheit zu gewinnen, als ihr einzele Be.
mühungen jemals mitzutheilen im Stande sind. Ich habe nur aber
auch nicht vorgesetzt, eine Geschichte der Pfalzgraven zusammenzutra¬
gen, noch solche durch alle mögliche Untersuchungenund Beweise zu ei¬
ner wichtigern Grösse auszudehnen. Man mag diese Arbeit als unvoll-
kommne Beyträge ansehen, die dennoch meinen Gönnern und Freun¬
den, alsFrüchte einer Müsse, die ich mir abzugewchnen suche, gefallen,
vielleicht einigen Anlaß zu besseren UntersuchungenHeben,! und endF
lich bey Erscheinung einer vollkommenen Geschichte ihren allenfallstgen
Werth verliehren mögen. Ehe ich aber fortfahre, wo ich bey meiner
erstem Arbeit aufgehört,will ich einige Zugaben und Verbesserungender¬
selben voranschicken. Die darinnen festgesetzte Reihe der Pfalzgraven
des ersten Geschlechts ist folgende:
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7.)HERMANN d<r! ein Fränkischer oder Lothringischer Ärav, erscheint sert

944 als einer der ersten Graven des Lochringischen Reichs und Königli¬
cher Vikarius in Nipnarien, wird nach des Köllnischen Erzbifchofs, und
Erzherzogs von Lothringen, Bruno, Absterben 966 Pfalzgrav in Rieder-
lothringen, lebt noch 99z-

«) EZO Pfalzgrav nach des Vaters Tod, be¬
sitzt ausser seinen RipuarischenHerrschaften
noch ansehnliche in Sachsen, Franken und
Thüringen f zu Saalfeld den 21 Mai) ioz s.

ZUDOLPH stirbt
vor dem Vater

IVZ l

^>EJR
RIEH
5 vor
dem
Groß¬
vater.

KUNO
wird
1049
Herzog
in Bay¬
ern, ent¬

setzt
rv5Z,I
105;.

HEZILJN,Grav im Hülpichgau
und Vogt des Stifts KorneliS
Münster. ^ ,

z.)OTTO folgt dem Va¬
ter iu der Niederlothrin¬
gisch Aachischen Pfalz-
gravschaft, die er verwal¬
tet biß i°45,da er Her¬
zog von Schwaben wird:
ist wahrscheinlich der Va¬
ter Gras Gebhards von
von Supplinburg und
der Großvater Kayser
Lothars.

4) HEIN¬
RICH der

1 folgt sei¬
nem Vetter
Otto als

Pfalzgrav zu
Achen eo4s,

geht ab
lo6i.

KLP
NO
Her¬

zog in
Kärn-
then

1097 ,
stirbt
1098.

9) HER¬
MANN

der» Pfalz¬
grav zu Aa¬

chen nach
Heinrichs

des 1. Ab¬
gang und

kommt vvr
1065^
1089.

6) HEINRICH der 2, Herr u.
Grav zu Lach, ist Pfalzgrav nach
Hermans deS2Tvd ». stirbt 109 5.

Erste Abtheilung
die Zugaben und Verbesserungen begreifend.

5 Zugabe und Veebesterung zu dem H 3 von dem
ersten Pfalzgravev;n Aachen /

Hermann dem
Ich habe in der Erläuterten Reihe ?. 28 die Frage vvn Hermanns

des i> als unstrittigen ersten Pfalzgravens ju Aachen, Abkunft billig
berüh-
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